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Teilhabe von Menschen mit Behinderungen – Öffentlic he Anhörung im Ausschuss 
für Arbeit und Soziales des Deutschen Bundestages a m 10.11.2014 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Ausschuss für Arbeit und Soziales des Deutschen Bundestages hat sich am 10.11.2014 in 
einer öffentlichen Anhörung mit mehreren Anträgen zur Teilhabe von Menschen mit Behinde-
rungen befasst. 

Die BAGüS war als Sachverständiger nicht eingeladen.  

Im Detail ging es um vor allem um 

a) den Antrag der Fraktion DIE LINKE - Bundesteilhabegesetz zügig vorlegen – Volle 
Teilhabe ohne Armut garantieren -, Drs. 18/1949, 

b) den Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Fünf Jahre UN-
Behindertenrechtskonvention – Sofortprogramm für Barrierefreiheit und gegen Diskri-
minierung, Drs. 18/977, 

c) den Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Schluss mit Sonderwelten – 
Die inklusive Gesellschaft gemeinsam gestalten, Drs. 18/2878. 

Zu Ihrer weiteren Information habe ich die Bundestagsdrucksache 18/3208  als Anlage  bei-
gefügt. Der können Sie entnehmen, dass der Ausschuss die Anträge in seiner Sitzung am 
12.11.2014 abschließend beraten hat und mit den Stimmen der Regierungsfraktionen die Ab-
lehnung empfiehlt. 
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Es werden darin auch die o. g. Anträge, die Stellungnahmen der eingeladenen Sachverstän-
digen und der Beratungsverlauf im Ausschuss kurz zusammengefasst. Der Beschreibung des 
Beratungsverlaufes ist zu entnehmen, dass die Regierungsfraktionen insbesondere auf den 
laufenden Prozess zum Bundesteilhabegesetz verweisen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: 

Matthias Krömer 


